
RUTH - GOTTES GNÄDIGE RUHE DURCH LÖSUNG UND VEREINIGUNG MIT DEM LÖSER 

Ein Auszug und seine Folgen  Rückkehr in das Land  Boas und Ruth  Boas löst Ruth  

 Elimelechs Familie zieht 
aufgrund einer Hungersnot 
nach Moab (1,1-2) 

 Naemis Ehemann und 
Söhne sterben (1,3-5) 

 Naemis und Ruths 
Entscheidung (1,6-
18) 

 Eine bittersüße Rück-
kehr (1,19-22) 

 Ruths niedriger 
Dienst (2,1-23) 

 Ruth sucht Ruhe 
bei Boas (3,1-18) 

 Der nähere Blutsverwandte lehnt die 
Lösung ab (4,1-6) 

 Boas vollzieht die Lösung (4,7-12) 

 Boas Hochzeit mit Ruth und die Geburt 
des Sohnes Obed (4,13-17) 

 Geschlechtsregister von Perez bis David 
(4,18-22) 

1,1 - 5  1,6 - 22  2,1 - 3,18  4,1 - 22  

Preisgegebene Ruhe Ersehnte Ruhe Gesuchte Ruhe Gesicherte Ruhe 

Zeit: Während der Richterzeit (ca. 1381 - 1050 v. Chr.) 

 
 Jüd. Einordung: Schriften (Festrolle: Wochenfest bzw. Pfingsten) 

 Verfasser: Unbekannt (evtl. Samuel) 

 Schlüsselverse: 1,16-17; 2,12; 3,9; 4,17 

 Schlüsselworte: Ruhe, verwandt, lösen  

 Zweck: 
1. Das Buch zeigt das Handeln der Gnade Gottes, das, trotz des Versa-

gens des Menschen, in Freude und Segen endet. 
2. Erinnerung an Davids Abstammung von Moab (4,22). Somit zeigt die 

Messiaslinie eine heidnische Prägung auf. 
3. Typologisch: Boas als Löser ist ein Bild auf Christus.  Ruth ist ein Vor-

bild der aus Gnade von Gott angenommenen Heiden. 

 Themen und Besonderheiten: 
1. Die einzigartige Geschichte einer Familien-

tragödie 
2. Frauen im Mittelpunkt 
3. Ein alttestamentliches Beispiel gläubiger 

Heiden (1,16) 
4. Moabs Beziehung zu David und dem Mes-

sias (4,18-22) 

 


